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Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Miltenberg (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TTC Eichenbühl : TV Trennfurt 1908 II 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Fäth beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTC Eichenbühl, als Alexander Fäth
sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste des TV Trennfurt 1908 II sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Alexander Fäth, der seine Spiele ausnahmlos
siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Fäth / Kulik ihren Gegner Volk /
Volk beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Pegoretti / Neuberger bekamen anschließend ihre Gegner Schlotter / Gramlich wiederum beim 0:3
nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Alexander Fäth war im Einzel gegen
Timo Schlotter nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Einen Erfolg verpasste danach
Mirko Kulik indes beim 1:3 gegen Florian Völker und verpasste somit einen überraschenden Erfolg.
Auf dem falschen Fuß erwischte Fabio Pegoretti seinen Gegner Steffen Gramlich beim eher
ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Marcel Neuberger kam mit der
Spielweise von Timo Völker am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTC Eichenbühl und des TV Trennfurt 1908 II. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Alexander Fäth gegen Florian Völker zu verrichten, bevor sein
Fünf-Satz-Sieg feststand. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Mirko Kulik bei der
unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Timo Schlotter. Beim folgenden 3:0 gegen
Timo Völker fand Fabio Pegoretti von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Der neue
Zwischenstand war 6:3. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Marcel Neuberger nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Fabio Pegoretti
verlor sein Spiel hingegen gegen Florian Völker unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in
drei Sätzen. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Volk nun bei 8:13 seit Beginn der Serie. Kaum
gefährdet war der 3:0-Erfolg von Alexander Fäth gegen Timo Völker. Durch den Ausgang dieses
Einzels hat Volk nun einen Sieg und 7 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:4-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TTC Eichenbühl nun 2 Saison-Siege, 13 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TV Trennfurt 1908 II nach der Niederlage jetzt 5 Saison-
Siege, 7 Niederlagen bei 2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Eintracht Eschau II
(TTC Eichenbühl) bzw. gegen den TSV Eintracht Eschau II (TV Trennfurt 1908 II).

 Statistik:
 TTC Eichenbühl

Doppel: Fäth / Kulik 1:0, Pegoretti / Neuberger 0:1 
Einzel: A. Fäth 3:0, M. Kulik 0:2, F. Pegoretti 2:1, M. Neuberger 2:0 

 TV Trennfurt 1908 II
Doppel: Völker / Völker 0:1, Schlotter / Gramlich 1:0 
Einzel: F. Völker 2:1, T. Schlotter 1:1, T. Völker 0:3, S. Gramlich 0:2
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